
 
 
 
 
 
 

CKD-Fortbildung 
am 17. Mai 2016 

 

in Münster 

Caritas-Konferenzen Deutschlands, 

Diözesanverband Münster e.V. 

 

Kardinal-von-Galen-Ring 45 

48149 Münster 

 

Telefon: 0251 8901-287 

Fax: 0251 8901-4287 

E-Mail: frerick@caritas-muenster.de 

 

Internet: www.ckd-muenster.de 

 

 

Referenten: 

Dr. Bernhard Hülsken, Mitarbeiter beim 
DiCV Münster 

Lena Dirksmeier, Geschäftsführerin der 
CKD im Bistum Münster 

 

 

Wann: Dienstag, 17. Mai 2016 

Wo: Diözesancaritasverband Münster, 
Kardinal-von-Galen-Ring 45, 
48149 Münster 

Maximale Teilnehmerzahl: 30 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Für Verpflegung ist gesorgt! 

 

 

 

 

 

Anmeldung 

Name : 

Straße : 

PLZ, Ort : 

Telefon : 

E-Mail : 

 

Datum, Unterschrift 

Bitte melden Sie sich telefonisch, postalisch, per 

Fax oder E-Mail bis zum 06.05.2016 bei uns an! 

SOZIALBÜRO 2.0 

oder 

WANN MÜSSEN WIR EIGENTLICH 

WIEDER ZUM TÜV? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Interessierte! 

Sozialbüros (oder „Offene Ohren“E) sind in vielen 
Gemeinden zu festen Einrichtungen der Caritas-
Gruppen geworden. Sie bilden einen wichtigen 
Baustein im Hilfe-Netzwerk und sind Anlauf- und 
Vermittlungsstelle für Ratsuchende. 

Nach einer Zeit der Findung und Konsolidierung 
arbeiten viele Sozialbüro-Teams an Organisations- 
und Beratungs-Standards, die aus den bisher 
gemachten Erfahrungen resultieren. Gleichzeitig 
gilt es, sich als Team zu festigen und weiter 
miteinander Kompetenzen aufzubauen. 

Wir möchten Sie einladen, auf die „Geschichte“ 
ihres Sozialbüros zu schauen, den bisherigen 
Prozess zu reflektieren und die Zukunft zu planen. 
Dazu werden wir verschiedene Methoden 
einsetzen, um miteinander kreativ ins Gespräch zu 
kommen. 

Leitfragen für diesen Workshop-Tag können sein: 
Was bieten wir (eigentlich) an? Was sind unsere 
(Kern-)Kompetenzen? Wovon können/ müssen wir 
uns (nach der ersten Konsolidierungsphase) 
verabschieden? Was möchten wir neu auf den 
Weg bringen? 

Wir freuen uns, wenn Sie an diesen Workshop 
interessiert sind, um die Vergangenheit Ihres 
Sozialbüros ein Stück auszuwerten und sich 
Gedanken über die künftige Entwicklung zu 
machen. 

 

Für den CKD-Diözesanvorstand 

Gerburg Schwering  Lena Dirksmeier 

Diözesanvorsitzende  Geschäftsführerin 

 

 

 

 

Zeitlicher Ablauf und Arbeitsweisen: 

Ab 9:00 Uhr Stehkaffee 

9:30 Einführung in das Thema 

10:30 Uhr Kaffee-Pause 

11:00 Uhr Gruppenarbeit 

12:30 Uhr Mittagspause mit Imbiss 

14:00 Uhr Plenum, Präsentation aus den 

Gruppen 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


